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Antrag

der Fraktion der CDU

Die IAA gehört nach Berlin!

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen:

Der Senat von Berlin wird aufgefordert, sich für den Umzug der Internationalen Automobil-
Ausstellung (IAA) nach Berlin einzusetzen. Dafür soll der Senat auf höchster Ebene mit Re-
gierendem Bürgermeister und Wirtschaftssenatorin Gespräche mit dem Verband der Automo-
bilindustrie (VDA) führen.

Dem Abgeordnetenhaus ist bis zum 1. Dezember 2020 zu berichten.

Begründung:

Die Internationale Automobil-Ausstellung (IAA) ist neben dem Pariser Autosalon, der Detroit
Auto Show, dem Genfer Auto-Salon und der Tokyo Motor Show eine der größten und interna-
tional bedeutendsten Automobilfachmessen der Welt. Ein Umzug der IAA würde diese bedeu-
tende Ausstellung an ihren Gründungsort zurückführen.

Als Motor für neue, innovative Konzepte bietet sie große Chancen für unsere Stadt und könnte
u.a. die vom linksgrünen Senat völlig vernachlässigte Elektromobilität voranbringen. Insbeson-
dere, da der Ausbau der Ladestationen seit Monaten stockt.

Eine Verkehrswende gegen das Auto und den Individualverkehr ist zum Scheitern verurteilt.
Eine IAA in Berlin bietet beiden Seiten eine hervorragende Chance. Die IAA bekäme die Mög-
lichkeit, an einem international attraktiven Standort zukunftsweisende Konzepte für (elektrisch
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betriebenen) Individual- und Nutzverkehr im urbanen Raum vorzustellen. Berlin könnte sich
weltweit als Showroom für diese neuen Konzepte und Technologien etablieren und sich so zu
einem Trendsetter in Verkehrsfragen entwickeln.

Urbane Mobilität ist eine der Megaherausforderungen der Zukunft. Viele Städte arbeiten an
Ideen und Konzepten. Deutschland besitzt seit über 100 Jahren in Fragen der Mobilität ein
international anerkanntes Know-how. Bislang ist diese Mobilität vom Verbrennungsmotor do-
miniert. Zukünftig werden andere Antriebsarten und -konzepte in den Vordergrund rücken.
Deutschland als Hochtechnologienation und Berlin als Technologie- und Forschungsstandort
müssen hier zum Vorreiter werden, auch um Technologieführerschaft wiederzuerlangen und zu
halten. Insbesondere Berlin eignet sich, um Ideen, Technologien und Menschen zu verbinden.
Viele kluge Köpfe sind von Berlin angezogen, wir besitzen eine exzellente Forschungsland-
schaft, und die Menschen in unserer Stadt sind experimentierfreudig im Umgang mit neuen
Mobilitätskonzepten für den urbanen Raum.

Berlin ist bereits ein erfolgreicher Messe- und Kongressstandort mit gut aufgestellter Infra-
struktur und immensem Fachwissen bei der Durchführung entsprechender Großveranstaltun-
gen. Darüber hinaus lebt unsere Stadt zu einem großen Teil von den Gästen, die unsere Stadt
als Messe- und Kongressbesucher oder als Touristen besuchen. Eine Ansiedlung der IAA würde
auch eine Kräftigung unserer ökonomischen Basis bedeuten. Es gilt unsere ökonomischen Stär-
ken zu stärken.

Die CDU-Fraktion Berlin unterstützt daher die Bemühungen des Regierenden Bürgermeisters,
die IAA in unsere Stadt zu holen. Damit grenzt er sich von der bisherigen Verkehrspolitik seiner
Koalition ab.

Es gibt daher kaum einen besseren Standort als Berlin für die internationale Automobilmesse
IAA!

Berlin, 30. Oktober 2019

Dregger   Gräff   Friederici
Und die übrigen Mitglieder

der CDU-Fraktion


